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Regionales BNE-Netzwerk – Region Ost  
 

Zusammenfassung des Treffens am 29.9.2025, 14 – 18 Uhr  

in der Naturwerkstatt auf dem Priwall  

des Landschaftspflegevereins Dummersdorfer Ufer e.V. 

 

Programm 

14:00 Uhr Begrüßung, kurze Vorstellungsrunde 

14:20 Uhr Der Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer e.V. stellt sich und seine 
Arbeit u.a. die Naturwerkstatt Priwall und das Projekt HOTSPOT28 vor 
(Alexander Bock und Chiara Knüpfer, Landschaftspflegeverein Dummersdorfer 
Ufer e.V.) 

15:45 Uhr Fachaustausch zum Thema Biodiversität und Klimaschutz zusammenbringen 

17:00 Uhr  Was gibt es Neues in Ostholstein und Lübeck? 
Akteur:innen aus der Teilnehmendenrunde berichten aus ihren Arbeitsfeldern 

17:50 Uhr Ausblick, Verabredungen für das nächste Treffen 

18:00 Uhr Verabschiedung 

* * * 

} Teilnehmer:innen: siehe Vernetzungsliste 

} Vorstellung der Naturwerkstatt und des Landschaftspflegevereins sowie des  

   Projekts HOTSPOT28, anschließend Info-Spaziergang ins Naturschutzgebiet Priwall  

   Dr. Alexander Boch und Chiara Knüpfer 

Der Landschaftspflegeverein Dummersdorfer Ufer wurde 1977 gegründet mit dem Ziel, 

ein großes Gewerbegebiet am Dummersdorfer Ufer zu verhindern und den südlichen 

Priwall unter Naturschutz zu stellen. Dies gelang tatsächlich und seitdem engagiert sich 

der Verein für die Entwicklung und Wiederherstellung des Gebietes und weiterer 

Schutzgebiete. 

Die Naturwerkstatt ist Teil des Vereins. In den Jahren 2018-2020 wurde das Seminar- und 

Ausstellungshaus baulich erweitert und vor Ort in der Naturschutzarbeit und mit 

Seminaren, Workshops und Projekten aktiv. 

Das Projekt HOTSPOT28 ist ein Modellprojekt im ‘Aktionsprogramm Natürlicher 

Klimaschutz’ und wird in Kooperation mehrerer Organisationen in der Region umgesetzt. 

Es verbindet inhaltlich Biodiversität und Klimaschutz miteinander. In der Projektlaufzeit 

bis 2023 soll in unterschiedliche Teilvorhaben Maßnahmen entwickelt und erprobt 

werden, die dann für andere Regionen und Akteure beispielgebend sein können. 

Der Name des Projektes rührt daher, dass es in Deutschland 30 Hotspots der biologischen 

Vielfalt gibt.  
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Das Projektgebiet (Lübecker Bucht, Wismar-Bucht und grünes Band) ist Hotspot Nr. 28. 

Ein Aufgabenbereich im Projekt ist BNE, dafür ist Chiara Knüpfer Ansprechpartnerin. 

Im November wird es eine Projektwebsite geben, die u.a. eine digitale Lernwerkstatt 

beinhalten soll. 

[siehe auch anliegende Präsentation] 

} Austausch zum Thema „Klimaschutz und Biodiversität in BNE-Angeboten  

   zusammenbringen – welche Erfahrungen gibt es dabei?“ 
Einige Stichworte aus der Diskussion: 

- Vielfach wird die gemeinsame Bearbeitung der beiden Themenfelder als sehr / zu komplex für 

Lernende empfunden. 

- Gleichzeitig kann die Erweiterung des einen Thema um das andere eine Chance bieten, Routinen zu 

durchbrechen bzw. um neue Aspekte zu ergänzen und (wieder) spannender zu gestalten. 

- Positiv ist immer, wenn die Lernenden selbst aktiv und gestaltend innerhalb des Bildungsangebotes 

wirksam sein können. 

- BNE ist ein Lehr-Lern-Konzept, das visionsorientiert arbeitet und positive Zukunftsbilder kreiert, 

statt vor allem Probleme und Krisen zu thematisieren. Diese positiven Sichtweisen und Mut 

machenden Erzählungen / Narrative bei Bildungsangeboten in den Fokus zu stellen, hat sich als 

vorteilhaft erwiesen.  

} Informationen / Neues aus der Region und dem Land SH 

- Am 12. November 2025 findet im VeranstaltungsZentrum in Kiel eine Tagung zum Whole 

Institution Approach in der Erwachsenenbildung statt. Es ist eine Veranstaltung des 

Landesverbands der Volkshochschulen SH und der BNE-Agentur SH. vhs im Netz: Kurssuche  

- Windspiel Lübeck setzt ein Projekt zu BNE in der Kindertagespflege um. In Kitas ist BNE 

schon an vielen Orten bekannt und wird praktiziert, in der Kindertagespflege ist es 

weitgehend unbekannt. Obwohl es allein in Lübeck 260 Kindertagespflege-Personen gibt. Das 

soll durch das Projekt geändert werden. Neben Beratung und Unterstützung gibt es eine 

Gewinnaktion, bei der die besten Ideen ausgezeichnet werden. Facebook-Gruppe: 

https://www.facebook.com/groups/4102588506736259/   

- Im Museum Zeittor in Neustadt gibt es das Programm Kita-Kids. Kitagruppen kommen alle 2 

Wochen in das Museum und beschäftigen sich mit unterschiedlichen Themen, die im 

Museum bietet. https://www.zeittor-neustadt.de/   

- Das Umwelthaus Neustadt des BUND rechnet damit, 2027 den vollen Bildungsbetrieb 

wieder aufzunehmen. Die Gelder für den geplanten Umbau sind nun verfügbar, nachdem 

umgeplante Entwicklungen die Arbeiten verzögert hatten. Bis zum kompletten Neustart fährt 

das Umwelthaus mit einem reduzierten Bildungsangebot fort. 

- Beim Erlebnis Bungsberg ist noch bis zum 14. Dezember einen empfehlenswerte 

Wanderausstellung über Wanderschäfer in Schleswig-Holstein zu sehen. 

       Neues aus der BNE-Agentur SH: 

- Das landesweite BNE-Forum SH 2026 findet am 11. Juni in Neumünster, Holstenhallen 

Congress Center statt. Schwerpunktthema diesmal: BNE & Kulturelle Bildung.  

- Ab 1. Oktober 2025 gibt es eine weitere Mitarbeiterin in der BNE-Agentur SH: Hannah Bahr. 

Sie übernimmt die Hälfte der Stundenkapazitäten, Heike Hackmann wird dann nur noch mit 

einer halben Stelle in der Agentur arbeiten. Die verschiedenen Aufgabenfelder werden 

https://www.vhs-sh.net/fortbildungen-fuer-volkshochschulen/kurssuche?ku_keep=1&tx_kuportal_search%5Baction%5D=detail&tx_kuportal_search%5Bcontroller%5D=Kurs&tx_kuportal_search%5BpKurs%5D=58173892&cHash=1b141510ca3620b208398447fecdc0a2
https://www.facebook.com/groups/4102588506736259/
https://www.zeittor-neustadt.de/
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zwischen Heike Hackmann und Hannah Bahr aufgeteilt. Eine Übersicht werden wir 

bereitstellen, wenn die Verteilung abgestimmt ist. 

 

Ausblick, Verabredungen für das nächste Treffen  

Die Regionalen BNE-Netzwerktermine und Orte werden im BNUR-Jahresprogramm 2026 

veröffentlicht, d.h. sind dann auch langfristig einplanbar. 

Soweit sie zum jetzigen Zeitpunkt feststehen, sind sie der beigefügten Übersicht zu entnehmen. 

 

Das Frühjahrestreffen 2026 der Region Ost findet am 28. April 2026, 14-18 Uhr, bei Erlebnis 

Bungsberg statt. Schon jetzt wird angemerkt, dass geländefähige Kleidung und Schuhwerk 

mitzubringen sind. 

 

Als mögliche / wünschenswerte Themen für den fachlichen, kollegialen Austausch werden genannt: 

- Whole Institution Approach in Bildungsorganisationen  

- Förderung von BNE 

- Nachhaltigkeits- und Demokratiebildung 

- Öffentlichkeitsarbeit 

Es soll versucht werden, zu dem jeweiligen Treffen dann gezielt auch Akteur:innen einzuladen, die in 

dem jeweiligen Themenfeld arbeiten und hierzu Erfahrungen und Kenntnisse beisteuern können. 

 

 

 

 

 


